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Weisachtaler Blasmusik
Einladung zum Böhmischen Abend  
der Weisachtaler Blasmusik

Tun, was du magst, ist Freiheit. 
Mögen, was du tust, ist Glück.

Junge Bürger Maroldsweisach
Nachtwanderung nach Hafenpreppach

Die Wandergruppe vor dem Start in Altenstein.

Auch in diesem Jahr veranstalteten die Jungen Bürger ihre 
traditionelle Nachtwanderung im Ferienprogramm – dieses Mal 
begann die Route am Sportplatz in Altenstein, wo sich 30 Teil-
nehmer am Sportplatz einfanden.
Die Route führte anschließend durch den Wald mit dem 
Zwischenziel Herthasee, der bei Einbruch der Dämmerung 
erreicht wurde. Die gut mit Taschenlampen ausgerüsteten Teil-
nehmer setzten ihren Weg anschließend nach Hafenpreppach 
fort, wo man auf dem Gelände des Sportvereins endete, auf 
dem an diesem Abend der italienische Abend stattfand. Dort 
angekommen ließ man die Veranstaltung bei Bratwurst und 
Pizza ausklingen.

Junge Union Maroldsweisach
JU - Dorftour
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Die Gemeinde gratuliert zumDie Gemeinde gratuliert zum

von links: 2. Bürgermeisterin Heidi Müller-Gärtner,  Jubilar Dr. Konrad Richter und Gemeinderat Harald Deringer.

80. Geburtstag80. Geburtstag
Anlässlich des  
80. Geburtstags von 

Dr. Konrad Richter 
gratulierte unsere  
2. Bürgermeisterin  
Heidi-Müller Gärtner 
zusammen mit dem 
Marktgemeinderat  
Harald Deringer.

Mit großer Freude nahm 
der Jubilar die herzlichen 
Geburtstagswünsche 
entgegen und bedankte 
sich für die Urkunde, 
welche zusammen mit 
einem Geschenkkorb im 
Namen der Marktgemeinde 
Maroldsweisach überreicht 
wurde.
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Solche Entdeckungen freuen die beiden jungen Männer, 
die bereits seit einigen Jahren aufgrund einer psychischen 
Erkrankung auf dem Zeilberg arbeiten. Hier finden sie einen 
geschützten Rahmen, werden von den Diakonie-Mitarbeitenden 
begleitet und erhalten eine feste Tagesstruktur. Dabei beginnen 
ihre Aufgaben bereits vor der Recherche. „Wir sind teilweise 
auch bei Haushaltsauflösungen mit dabei und packen auch mit 
an, wenn wir gebraucht werden“, berichtet Chris Dünninger. „Es 
sind immer wieder kleine Schätze dabei“, so Chris Dünninger. 
Aktuell ist es eine Glaskaraffe, die laut Internetrecherche 
400 Euro wert ist. „Wir machen uns im Internet auf die Suche 
nach ähnlichen Objekten“, erklärt Kenny Spörl das Vorgehen. 
„Suchen nach der Firma, nach dem Herstellungsjahr, ver-
gleichen Bilder und legen dann einen Preis fest.“
In Rücksprache mit Olaf Betz, der die beiden als Diakonie-
Mitarbeitender begleitet und unterstützt, geht dann die Arbeit 
weiter: Sie bestimmen den Erhaltungszustand, die Maße und 
texten dann eine Beschreibung zum Objekt. „Dann knipsen 
wir ein gutes Foto und stellen es auf Kleinanzeigen ein“, 
beschreibt Kenny Spörl ihre Arbeit. Auch der Kundenkontakt, 
das Verpacken und der Versand gehören zu den Aufgaben 
der beiden, genauso wie die Abstimmung mit der Buchhaltung 
der Diakonie. Der Erlös kommt dem Zuverdienstprojekt direkt 
zugute. Aktuell sind 89 Anzeigen online; seit 2018 haben sie 
bereits 759 Objekte zum Verkauf auf der Internetplattform als 
„Haus auf dem Zeilberg Diakonie“ eingestellt. 

Die Highlights der beiden: ein 
alter Safe, den ein Käufer aus 
Plauen für 1.200 Euro auf dem 
Zeilberg abgeholt hat. „Ich 
erinnere mich außerdem an die 
vielen kleinen Clownsfiguren, die 
wir angeboten haben“, 
schmunzelt Chris Dünninger. Die 
habe er irgendwann nicht mehr 
sehen können, da es so viele 
gewesen seien. „Mir ging das 
bei einem Schwung Goebel-
Figuren so“, lacht Kenny Spörl. 
Ein singender Elchkopf, ein 

Schlumpf mit Werbeaufschrift, der für 80 Euro einen Käufer 
gefunden hat: Chris Dünninger und Kenny Spörl macht die Arbeit 
Spaß, gibt es doch immer wieder Überraschungen. Für die beiden 
ist das Angebot der Diakonie Bamberg-Forchheim auf dem Zeil-
berg eine Chance, ihr Arbeitsleben und den Alltag gut begleitet 
und sinnvoll zu gestalten.

Tischtennis Gauditurnier in Marbach
Am Samstag, den 5. August fand am Feuerwehrhaus in Mar-
bach ein Tischtennis-Gauditurnier statt, dass trotz der knappen 
Vorplanung großen Anklang fand. Die 16 angemeldeten Teil-
nehmer unterschiedlichsten Alters spielten zunächst in vier 
gemischten Gruppen.
Hochmotiviert wurden in vielen Spielen nach und nach die 
Gewinner bestimmt. Leider schieden aus zeitlichen Gründen 
einige vielversprechende Spieler vor Turnierende aus. Die 
Siegerpokale gingen schließlich nach Birkenfeld, Marbach und 
Kraisdorf. Herzlichen Glückwunsch Stefan, David und Matthias!
Mehrere Preise wurden vergeben. Auf den jeweils kurzzeitig 
freien Tischtennisplatten wurden nebenbei viele weitere Spiele 
ausgetragen, außerdem war ein Tischkicker in regem Betrieb. 
Für das leibliche Wohl sorgte die Feuerwehr mit Grillgut und 
Getränken. Vielen Dank allen Beteiligten und auf ein Neues (mit 
Kuchen und stärkerem Kaffee) im nächsten Jahr!

� Foto: Annika Raehse

Sie sind Schatzsucher und 
Kuriositätenentdecker
Blaue Heinriche und Schlümpfe für 80 Euro
Im Haus auf dem Zeilberg der Diakonie Bamberg-Forchheim 
finden kleine Schätze neue Besitzer_innen und Menschen 
mit psychischer Erkrankung Beschäftigung
Sie sind Schatzsucher und Kuriositätenentdecker: Chris 
Dünninger und Kenny Spörl arbeiten unterstützt durch das 
Programm „Mensch inklusive“ im Haus auf dem Zeilberg 
der Diakonie Bamberg-Forchheim. Sie sind dafür zuständig, 
dass die bei Haushaltsauflösungen entdeckten Dinge ihre 
zukünftigen Besitzer_innen finden. Damit verbunden sind oft 
Recherchen, die so manches Spannende und auch Exotisches 
zutage fördern.

„Mir in Erinnerung geblieben sind beispielsweise zwei kleine, 
blaue Fläschchen mit einer eigenartigen Form“, erzählt Kenny 
Spörl. Die Nachforschungen ergaben dann, dass es sich um 
sog. „Blaue Heinriche“ handelte: „Das waren Spuckflaschen 
für Tuberkulosepatienten, die man in der Tasche einfach mit-
nehmen konnte, - heute Sammlerstücke.“ 
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20.09.2023
LICHTBLICKE IN DER PFLEGE VON 
MENSCHEN MIT DEMENZ
VORTRAG MIT AUSTAUSCHRUNDE
Es gibt sie: die Lichtblicke in der Pflege von 
Menschen mit demenzieller Erkrankung. 
Aber es bedarf Wissen, Empathie und Langmut, 
um zu einem gelasseneren Umgang mit dieser 
Erkrankung zu kommen.  Ausgehend von den 
Veränderungen, die eine demenzielle Erkran-
kung hervorruft, werden Handlungsmöglichkei-
ten besprochen, um Lichtblicke zu erleben und 
schwierige Situationen zu vermeiden.

Wann 20.09.2023 um 18:30 Uhr
Wo Mehrgenerationenhaus Haßfurt

Marktplatz 10
97437 Haßfurt 

Für Wen Angehörige, Betro� ene, Interessierte
Wer Pflegestützpunkt Landkreis Haßberge 

mit dem Mehrgenerationenhaus 
Haßfurt in der Trägerschaft des 
Bayerischen Roten Kreuzes
Kontakt: Lisa Geyer, 09521/952825-0
Anmeldung notwendig

VERÄNDERUNGEN VON 
SINNESFUNKTIONEN UND 
WAHRNEHMUNGEN IM ALTER 
UND BEI DEMENZ
VORTRAG MIT AUSTAUSCHRUNDE
Patient:innen- und Angehörigenvortrag von Dr. 
med. Blanka Hauser, Fachärztin für Psychiatrie 
und Psychotherapie, Oberärztin Akutgeriatrie

Wann 21.09.2023 um 18:00 Uhr
Wo Haßberg-Kliniken

Hofheimer Str. 69
97437 Haßfurt
Ärztehaus Konferenzräume 

Für Wen Patient:innen und Angehörige
Wer Haßberg-Kliniken

Kontakt: Karin Kramer, 09521/28-512
marketing@hassberg-kliniken.de

21.09.2023

KONTAKT
Landratsamt Haßberge Am Herrenhof 1  Tel. 09521/27-395
Fachbereich Pflege und Betreuung 97437 Haßfurt  Fax 09521/27-700

15.09.2023

15.09.202315.09. – 22.09.2023 18.09.2023 19.09.2023
BLITZLICHT INS LAND DES VERGESSENS
Eine Ausstellung zum Thema Demenz: 
Bürger:innen können sich selbstständig zum 
Thema Demenz informieren.

Wann 15.09. – 22.09.2023 ganztägig
Wo Foyer der Haßberg-Kliniken

Hofheimer Straße 69
97437 Haßfurt

Für Wen Interessierte
Wer Haßberg-Kliniken

DIGITALE MUSEUMSFÜHRUNG FÜR 
MENSCHEN MIT DEMENZ
Wenn ein Besuch im Museum selbst nicht mög-
lich ist, kommt die Kunst mit dem Museums-
ko� er in die Einrichtung. Es findet eine sinnlich 
orientierte Annäherung an die Malerei des 19. 
Jahrhunderts statt. Die Bilder werden dabei über 
einen Beamer präsentiert. Der Museumsko� er 
enthält Materialien zur künstlerischen Gestal-
tung und bietet so die Möglichkeit einer 
kreativen Umsetzung des Erlebten.

Wann 15.09.2023 von 10-12 Uhr
Wo Haßberg-Kliniken

Hofheimer Straße 69
97437 Haßfurt

Für Wen Patient:innen der Geriatrie 
Keine externe Teilnahme

Wer Haßberg-Kliniken in Kooperation 
mit dem Pflegenetzwerk Landkreis 
Haßberge und dem Georg-Schäfer-
Museum Schweinfurt

HHH HUMOR HILFT HEILEN
Humor kann man lernen! Damit sie im hekti-
schen Berufsalltag nicht ausbrennen, lernen die 
Teilnehmer:innen, wie sie Stress abbauen, 
belastende Dinge loslassen und auf sich Acht 
geben können. Denn nur so ist es langfristig 
möglich, das Zwischenmenschliche in der 
Pflege zu bewahren und für den Beruf zu 
brennen, ohne auszubrennen.

Wann 15.09.2023 von 09-12 Uhr
Wo Landratsamt Haßberge

Am Herrenhof 1
97437 Haßfurt
großer Sitzungssaal

Für Wen Pflegekräfte, max. 20 Teilnehmer:innen
Wer Pflegestützpunkt Landkreis Haßberge

Kontakt: Kathrin Glaubrecht 
09521/27-395
psp@hassberge.de
Anmeldung notwendig

DEMENZTAG MIT DEMENZPARCOURS
9-12 Uhr  Workshop „Demenz“ für Auszubil-

dende aus der Pflege
14 Uhr  Vortrag „Demenz – Herausforderndem 

Verhalten besser begegnen“
15:30 Uhr  Demenzpfad: Erleben wie sich Men-

schen mit einer Demenzerkrankung 
fühlen

17 Uhr  Vortrag „Humor trotzt Demenz“

Weitere Informationen finden Sie unter 
„www.pflegestuetzpunkt-hassberge.de“

Wann 18.09.2023 von 09-18:30 Uhr
Wo Landratsamt Haßberge

Am Herrenhof 1
97437 Haßfurt
großer Sitzungssaal

Für Wen Angehörige, Pflegekräfte, Interessierte
Wer Pflegestützpunk Landkreis Haßberge

Kontakt: Vera Ksinski 
09521/27-396
psp@hassberge.de
Anmeldung notwendig

INFOSTAND BEI REWE HASSFURT
Interessierte Bürger:innen können sich am 
Infostand zum Thema Demenz informieren.

Wann 19.09.2023 von 10-14 Uhr
Wo Eingangsbereich REWE

Schweinfurter Str. 2
97437 Haßfurt

Für Wen Interessierte
Wer Haßberg-Kliniken und Pflegestützpunkt 

Landkreis Haßberge
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UmweltBildungsZentrum Oberschleichach 
Pfarrer-Baumann-Str. 17, 97514 Oberaurach 

Tel.: 09529/9222-0, Fax: 9222-50 
info@ubiz.de, anmeldung@ubiz.de 

www.ubiz.de  
 

Natur trifft Kultur - Führung zu den spuren von herman de 
vries - renate ortloff 
Im Rahmen der BayernTourNatur. Anmeldung direkt bei 
Renate Ortloff, 09521-6190166, renate.ortloff@yahoo.de. 
Mitzubringen: festes Schuhwerk, evtl. Wanderstöcke 
Renate Ortloff 
So., 03.09, 13:00 - 14:30 Uhr, 10,00  
Kursort: Wotansbornparkplatz, Fabrikschleichach in Richtung 
Hundelshausen, 96181 Rauhenebrach OT Fabrikschleichach 
 
Kochen und Basteln mit Sonnenenergie. 
Für Kinder von 6  - 10 Jahren. Im Rahmen des 
Ferienprogramms der Stadt Zeil, in Kooperation mit der vhs Zeil 
und dem Naturfreunde e. V.  Zeil am Main. Anmeldung direkt 
bei: Petra Hohenberger, Tel. 09524.850686 
Mitzubringen: falls vorhanden Kindersonnenbrille, Getränke, 
Sonnenschutz 
Christoph Diedicke 
Mo., 04.09, 10:00 - 14:00 Uhr, kostenfrei (die Gebühren tragen 
die Naturfreunde Zeil) 
Kursort: Zeil /Steinerne Brücke, 97475 Zeil 
 
Vom Kern zum Apfelsaft - Workshop 
In Kooperation mit der "vhs Bildung barrierefrei", gefördert vom 
Bayerischen Ministerium für Umwelt und Verbraucherschutz, im 
Rahmen der Bio-Erlebnistage. Anmeldeschluss: 02.09.2023. 
Julia Groothedde 
Sa., 09.09, 10:00 - 12:30 Uhr, kostenfrei durch Förderung, zzgl. 

 
 
Führung am Hutzelhof Hümmer 
Kostenfrei durch Förderung des Bayerischen Ministeriums für 
Umwelt und Verbraucherschutz. Im Rahmen der 
BayernTourNatur und der Bio-Erlebnistage. 
Franz Hümmer 
Sa., 16.09, 13:00 - 16:00 Uhr, kostenfrei 
Ort: Hutzelhof, Fatschenbrunn, Rieneckstr. 7, 97514 
Oberaurach 
 
Fledermauswanderung 
Für Familien geeignet. Im Rahmen der BayernTourNatur. 
Mitzubringen: wetterangepasste Kleidung, festes Schuhwerk 
Christoph Diedicke 
Fr., 22.09, 19:00 - 21:00 Uhr, kostenfrei 
Kursort: Oberschleichach / Tretzendorfer Weiher 
 
Leben im Mini oder Tiny House  Vortrag 
In Kooperation mit der vhs Breitbrunn. 
Marion Baptiste 
Do., 21.09, 19:00 - 20:30 Uhr, 6,00  
Kursort: Gemeindezentrum, Lußberger Weg 3, 96151 
Breitbrunn 
 
Leben im Mini oder Tiny House - Workshop 
In Kooperation mit der vhs Breitbrunn?  
Marion Baptiste 
So., 24.09, 15:00 - 17:00 Uhr, 30,00  
Kursort: wird bei Anmeldung bekannt gegeben 
 
 

Traditionelles Bogenschießen (Einsteigerkurs) für 
Erwachsene undJugendliche 
Geeignet für Erwachsene und Jugendliche ab 12 Jahren. 
Mitzubringen: wetterfeste Kleidung, Getränk, 
Christopher Rhein, Zeller Forst Team 
Sa., 23.09, 10:00 - 13:00 Uhr, 55,00 inkl. Leihausrüstung 
Kursort: Marswaldspielplatz, zwischen 97478 Zell a.E. und 
97514 Oberschleichach, Zell Richtung Oberschleichach 
 
Everything will change & Filmpremiere: Energiewende im 
Landkreis Haßberge - Film & Frühstück 
Geeignet ab 12 Jahren.  
In Kooperation mit dem Regionalmangement Haßberge und 
dem Landesmediendienst Bayern, gefördert durch das 
Bayerische Staatsministerium für Wirtschaft, 
Landesentwicklung und Energie sowie dem Bayerischen 
Staatsministerium für Umwelt und Verbraucherschutz. 
Anmeldung direkt im Kino Zeil, Tel. 09524.1601 
Günter Lieberth, Lisa Kötting 
So., 24.09, 09:30 - 12:30 Uhr, kostenfrei 
Kursort: Capitol-Kino Zeil, Untere Scheuerngasse 5, 97475 Zeil  
 
Besuch auf der  Alpaka-Weide 
Die Führung findet auf dem Hof statt, keine Wanderung. 
Mitzubringen: festes Schuhwerk und der Witterung 
entsprechende Kleidung 
Anja & Stefan Lipka 
So., 24.09, 14:00 - 15:30 Uhr, 15,00 (inkl. 1 Paar Alpaka-
Wollsocken) 
Kursort: Hofladen Alpakahof-Lipka, Dorfstraße 9, 97483 
Eltmann OT Weisbrunn 
 
Gemeinsam kochen - gesund, regional, fair 
Gefördert durch die Gesundheitsregion plus und der Fairtrade 
Stadt Ebern. Bei Assistenz-Bedarf gerne an Carolin Schuler 
wenden: 09521.942017. 
Laura Späth 
Fr., 29.09.2023, 10:00 - 11:30 Uhr, Treffpunkt: Altes Rathaus, 
Ebern, 16:30 - 19:00 Uhr, Treffpunkt: Rummelsberger Diakonie, 
Sutte 1, 96106 Ebern, Beteiligung an Kosten für Lebensmittel 
willkommen 
 
Mode ohne Verlieren*innen - der "Grüne Knopf"  
In Kooperation mit dem Weltladen Eltmann, der Fairtrade- Stadt 
Eltmann und der evang. Kirchengemeinde Gleisenau. 
Sabine Slawik 
Fr., 29.09, 19:30 - 21:00 Uhr, kostenfrei, Spende willkommen 
Kursort: Pfarrheim Adolph Kolping, Johannes-Nas-Platz 3, 
97483 Eltmann 
 
Mosaikvogeltränke DIY 
Mit finanzieller Unterstützung durch den ANU Bundesverband 
e.V. 
Mitzubringen: Schüssel oder Untersetzer  - kann auch im Kurs 
erworben werden 
Ingrid Lösch-Pülschen 
Sa., 30.09.2023 10:00 - 14:00 Uhr, So., 01.10.2023 10:00 - 
11:30 Uhr, 10,00 , Kinder kostenfrei 
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UmweltBildungsZentrum Oberschleichach 
Pfarrer-Baumann-Str. 17, 97514 Oberaurach 

Tel.: 09529/9222-0, Fax: 9222-50 
info@ubiz.de, anmeldung@ubiz.de 

www.ubiz.de  
 

ENERGIE-SPRECHSTUNDEN: 

Ansprechpartner: 
Georg Knetzger, 09529.9222-13 

Sprechzeiten: 
Di.bis Do.  09:00  12:00 Uhr und 

 13:00  15:00 Uhr 

energieberatung@ubiz.de, www.ubiz.de 

Die Sprechtage in Ebern, Haßfurt  und Hofheim finden  
donnerstags statt. Termine werden jeweils um 16:00 
Uhr, 16:40 Uhr und 17:20 Uhr vergeben. 

 Ebern: 28.09.2023 
Ort: Ämtergebäude, Rittergasse 3  

 Haßfurt: 14.09.2023 
Ort: Stadtwerke, Augsfelder Str. 6 
Neu: Sprechtage in Zeil 

 Hofheim: 21.09.2023 
Ort: Obere Sennigstr. 4, VG-Nebengebäude, 
Bauverwaltung, Zimmer 3 
Neu: Sprechtage in Zeil 

 Montags um 15:00 Uhr, 15:40 Uhr und 16:20 Uhr 
 Zeil am Main:  04.09.23 

Ort: Stadtwerke, Bamberger Straße 20, 
Sitzungssaal, Zi. 13 und im 

 UBiZ: Mo.s bis Do.s, frei vereinbar 

Für alle Veranstaltungen ist vorherige Anmeldung 
erforderlich!  
09529.9222-0, info@ubiz.de oder online www.ubiz.de 



Zeilberg-Echo	 - 17 -	 Nr. 18/23

Schülerin beim Feldversuch Schüler beim Wissensquiz

Zwischen reifenden Früchten 
und Zucchiniblüten waren die 
Stationen aufgebaut

Ein kolossaler Fang bei der 
Erkundung der Artenvielfalt in 
Wiesen und Hecken

Der pädagogische Mehrwert für die Sek I

Das Erlebnisprogramm beginnt mit der emotionalen 
Anknüpfung: ein authentischer Mensch wie Herr Böhm, als 
junger Familienvater in der Landwirtschaft, frische Luft, länd-
liche Stille auf dem Hof, beruhigende Geräusche von Tieren 
wie das Scharren von Hühnern im Sand. Darauf folgen 
technische oder finanzielle Fragen, auch menschliche Sorgen 
und Probleme, ethische Ziele, politische Ideen usw. Die Kinder 
setzen sich letztlich auf ganzer Ebene mit den aktuellen 
Herausforderungen der Klimaanpassung und Energiewende 
auseinander. Robin Kunath, Klassenlehrer der 7c und Fach-
lehrer für Biologie und Geschichte sagte dazu: „Im Lehrplan 
gibt es in verschiedenen Fächern etliche Themen, die sich am 
Beispiel eines solchen Betriebes praxisnah vermitteln lassen. 
Das geht quer durch die Fächer von Deutsch über Biologie zu 
Mathematik oder Betriebswirtschaft und Recht.“ Herr Kunath 
hatte sich für den Hofbesuch mit seiner Klasse der Kollegin 
Frau Troidl angeschlossen. Sie hatte den Besuch mit Frau 
Lenhart organisiert.
Frau Troidl unterrichtet die 7a und hat ihren Schwerpunkt in den 
Fächern Deutsch und Geografie. Darin kann sie den Besuch 
thematisch aufgreifen. In Deutsch, um einen Pressebericht zu 
verfassen oder in Geografie, um die geografischen Zusammen-
hänge zwischen Gesteinsuntergrund, Bodenbeschaffenheit, 
Klima und Vegetation zu erläutern. Sie ist von einer turnus-
mäßigen Durchführung des Programms überzeugt und würde 
gern wieder mit dem Siebenäckerhof kooperieren. „Mir hat das 
sehr gut gefallen und ich denke, dass wir die Theorie-Praxis-
Verknüpfung mit jedem Jahr erweitern können.“

Erfolgreiches bayerisches 
Programm „Erlebnis Bauern-
hof“

Weiter Infos für Lehrer/Schulen 
und Betriebe unter
www.erlebnis-bauernhof.
bayern.de
Bildautor: 	  
Maria Schmitt, AELF SW.
Einverständniserklärungen der 
Eltern liegen vor.

Mit der Sekundarstufe I auf den 
Bauernhof
Fachpraxis für Jugendliche
Niederwerrn – Wenn eine 7. Klasse zur Exkursion auf den 
Bauernhof fährt, dann könnte man als Lehrkraft befürchten viel 
Aufwand und vor allem Stress mit störenden Schülern oder 
Schülerinnen kommt auf einen zu.

Herr Böhm bei seiner Ein-
führung am Feld

Im Alter zwischen 12 und 14 
gehen die Interessen stark aus-
einander, ebenso die Körper-
größe. Im ersten Moment 
scheint unsere Kulturlandschaft 
oder das Arbeiten auf einem 
landwirtschaftlichen Betrieb 
sehr weit weg für die Jugend-
lichen. Es wäre vielleicht auch 
peinlich, hierfür Interesse zu 
zeigen.
Beim Besuch der Real-
schule Schonungen auf dem 
Siebenäckerhof in Niederwerrn 
entwickelte sich das anders. 
Zwei 7. Klassen wurden 

erwartet. Sie kamen mit dem Bus und wurden im Hof in 4 Klein-
gruppen aufgeteilt. Herr Böhm begrüßte seine Gäste und stellte 
sich als der Landwirt am Hof vor. Vielleicht waren sie über-
rascht, dass ein so junger Mann ihnen da gegenüberstand. 
Vielleicht überzeugte sie auch seine authentische Art. Jeden-
falls hörten sie ihm zu.

Der Wert des Lebens
Anders als eine Kindergartengruppe oder Grundschulklasse, 
beschäftigen sich die Schüler und Schülerinnen der Realschule 
Schonungen schon sehr differenziert auch mit Fachfragen der 
Agrarwirtschaft. Beispielsweise im Unterrichtsfach Betriebswirt-
schaft und Recht oder Hauswirtschaft und Ernährung werden 
Arbeitsrecht oder -anforderungen gegeneinander abgewogen, 
werden Betriebsmittel ermittelt und Kosten berechnet. Bei 
dieser Thematik kommen die Jugendlichen im Unterricht und 
zum Teil auch privat sehr intensiv in Berührung mit den Fragen 
nach dem Wert des Lebens. Gerade jetzt ist es ihnen wichtig 
zu wissen, wie der Lebensmittelkreislauf funktioniert, ob Tiere 
artgerecht gehalten werden, mit welcher Ernährungsform sie 
sich am ehesten identifizieren können. Auf diese Fragen finden 
sie zu Hause oft keine zufriedenstellenden Antworten mehr.

Gemeinsam bilden und erziehen
Genau hier setzt das Bildungsprogramm des bayerischen 
Staatsministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
an.

Infobox
Mit dem Programm Erlebnis-Bauernhof dürfen Schulklassen 
1x in der Grundschulzeit und ein 2. Mal in der Sekundarstufe 
kostenlos einen Bauernhof besuchen. Die finanzielle Förderung 
trägt der Freistaat Bayern für die Betriebe. Im Anschluss können 
verschiedene Lernzirkel mit Praxismaterialien zu landwirtschaft-
lichen Themen ausgeliehen werden. Unsere Kollegen vom Amt 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten bauen diese auf 
Anfrage in der Schule auf und erklären die Anwendung.

Ansprechpartner am Amt in Schweinfurt ist Frau Carolin 
Lenhart unter 09721 8087 - 1211 oder 
Carolin.lenhart@aelf-sw.bayern.de

Taten zählen
In der Praxis sah das Erlebnis-Programm für die Realschule 
Schonungen verschiedene Stationen vor, an denen aktiv 
geforscht und gelernt wurde: Die erstaunliche Biodiversität in 
unseren Wiesen und Hecken, Bedürfnisse und Haltungsformen 
bei Hühnern, Erfühlen der Bodenqualität und Erproben der 
Wasseraufnahmebereitschaft verschiedener Flächen.

Ein Spaten eigener Boden für 
den Vergleich bei der Finger-
probe
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Die Ditterswinder St. Nikolauskirche im Jahre 2023 

Burgenstraße - neue Reisetipps

„Schätze entdecken“  
beim sommerlichen Ausflug  
an die Burgenstraße

- Broschüre mit neuen Reisetipps kostenlos erhältlich
Heilbronn, 22.08.2023 – Mit ihren zahllosen Schätzen lädt die 
Burgenstraße, die sich zwischen Mannheim und Bayreuth 780 
Kilometer quer durch Süddeutschland schlängelt, zu einem 
sommerlichen Ausflug ein. Auf 108 Seiten hält eine neue hand-
liche Broschüre „Reisetipps für die Burgenstraße“ bereit. Unter-
gliedert in fünf Touren werden Orte, Burgen, Schlösser und 
andere Schätze kompakt in der neuen handlichen Broschüre 
auf 108 Seiten vorgestellt. Burg-, Schloss- und andere aus-
gewählte Hotels sowie für jede Station an der Route die 
Empfehlung „Nicht weiterfahren, ohne ...“ ergänzen die Reise-
tipps für die Burgenstraße, die von idyllischen Plätzen bis zu 
kulinarischen Köstlichkeiten reichen. Die Broschüre „Schätze 
entdecken – Reisetipps für die Burgenstraße“ ist kostenlos im 
Online-Shop auf www.burgenstrasse.de oder unter Telefon 
07131 9735010 anzufordern. Über die Burgenstraße e.V.
Die 1954 ins Leben gerufene „Burgenstraße“ zählt zu den 
traditionsreichsten Ferienstraßen Deutschlands. Beginnend 
in Mannheim führt sie vorbei an mehr als 60 Burgen und 
Schlössern nach Bayreuth. An der Route, die so reizvollen 
Landschaften wie das Neckartal, die Hohenloher Ebene oder 
der Fränkischen Schweiz passiert, liegen die weltbekannten 
Orte Heidelberg, Rothenburg ob der Tauber, Nürnberg und 
Bamberg ebenso wie malerische kleine Städtchen. Entlang der 
gesamten Route verläuft der Radweg „Burgenstraße“. Neben 
dem allgemeinen Prospektmaterial gibt es spezielle Publikation 
für Radfahrer, Oldtimerfahrer und Wohnmobilisten.
Weitere Informationen unter www.burgenstrasse.de

Kirchenjubiläum in Ditterswind
Kleines Jubiläum für die St. Nikolauskirche  
in Ditterswind
125 Jahre in derzeitiger Gestalt
Die Ditterswinder St. Nikolauskirche, einst eine Kapelle, deren 
Baujahr im Dunkeln liegt, war „ursprünglich Patronatskirche 
der Herren von Hutten“, wie das Emblem an der Kirchenmauer 
neben der Eingangstüre aussagt. Namhafte Restaurierungen, 
die gleichzeitig Gebäudevergrößerungen beinhalteten, folgten 
in den Jahren 1730 und 1898. Gerade das letztgenannte 
Datum begründet das „kleine Jubiläum“ in diesen Tagen, nach-
dem die damalige Kirchweihe am 11. September desselben 
Jahres „unter großer Beteiligung der Bevölkerung“ (Fritz Klemm 
in „Rund um den Zeilberg“) stattgefunden hat.

Emblem - Das Hinweisschild 
auf wichtige Daten in der 
Geschichte der Ditterswinder 
Kirche

Die Pläne für den Umbau und 
die genannte Vergrößerung ent-
warf der Würzburger Architekt 
und Baurat Fritz, mit dem 
Zweck, „die hässliche Kirche zu 
verschönern, die dunkle Kirche 
mit mehr Licht zu speisen und 
die räumlich beschränkte 
Kirche mit mehr Sitzplätzen zu 
versehen“ (Klemm, a. a. O.). 
Geldgeber war zu jenen Zeiten 
der damalige Schlossherr 
Reichsrat Oskar von Deuster. 
Dass die im Frühjahr 1898 
begonnene Renovierung bereits 
im Herbst desselben Jahres 
abgeschlossen werden konnte, 
war für die damalige Zeit 
geradezu mustergültig. Auf-
fallend das Sandsteinrelief über 
dem Hauptportal: zwei sitzende 
Gestalten mit Kreuz und Hirten-
stab und der Inschrift „Omnia 
cum Deo“ (Alles mit Gott).

Omnia cum deo - Das Sandsteinrelief über dem Eingangsportal

Seit dieser letzten großen Erweiterung (Renovierungen fanden 
auch in jüngster Zeit statt) konnte nun rund 125 Jahre lang 
das Fest der Kirchweihe in Ditterswind gefeiert werden. Zum 
diesjährigen Festgottesdienst wird am Sonntag, 3. September 
um 9 Uhr eingeladen. Die für das kommende Wochenende 
angesetzten Feierlichkeiten zum Kirchweihfest im Jubiläums-
jahr 2023 werden turnusgemäß vom Ditterswinder Sport-
schützenverein ausgerichtet, wozu große und kleine Gäste aus 
nah und fern erwartet werden und herzlich willkommen sind.
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Kriegerdenkmal in Ditterswind
Ditterswinder Kriegerdenkmal renoviert
Nachdem sich in all den Jahren am Kriegerdenkmal Moos 
und Schmutzpartikel angesetzt hatten, was vor allem das Ent-
schlüsseln der Namenslisten erschwerte, entschloss sich 
die Marktgemeinde zu einer Generalreinigung, die von der in 
Ermershausen ansässigen Firma Vogt in der vergangenen 
Woche ausgeführt wurde. Das hatte zur Folge, dass nun 
auch die Einheimischen dem Denkmal wieder bewusster 
begegnen, wie man gleich nach der Renovierung feststellen 
konnte. Zusätzlich zur fachgerechten Reinigung wurde auch 
das Fundament stabilisiert und zudem eine Auffrischung der 
Schriftzeichen vorgenommen, sodass alle Namen der Kriegs-
opfer wieder deutlich lesbar sind.

� Foto: Jens Fertinger

Borzel
GraBmale

Unsere große Grabmalausstellung finden 
Sie in Gemünda, direkt an der Hauptstraße.

96145 Gemünda
Heldburger Str. 31
Tel. 09567/288
borzel-grabmale@t-online.de

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen
Tel. 03944-36160

www.wm-aw.de (Fa.)

!!Kaufe Trödel!! Porzellan,
Kristalle, Zinn, Puppen, Bilder,
Möbel, Teppiche, Näh/Schreibma-
schinen, Uhren, Münzen, Mode-
schmuck, Taschen, uvm. Tel.
0163-2414509

Ihre Traumwohnung … 

 suchen oder finden …

… mit einer Kleinanzeige.

anzeigen.wittich.de

Macht Hoffnung.Macht Krach.

Viele haben das ganze Jahr nicht 
genug zu essen. Spenden Sie Saatgut. 
brot-fuer-die-welt.de/ernaehrung
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Marienbad

Ihr Resort bietet zwei Restaurants,
Café, Lobbybar, Terrasse, Aufzug,
einen Wellnessbereich mit Hallenbad,
Römischem Bad sowie Saunawelt 
mit verschiedenen Saunen u. v. m.

Für Sie inklusive: 
  2 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
 Nutzung von Wellnessbereich und

 Fitnessraum (lt. Aushang)
 1 x Teilkörpermassage pro Voll-

zahler (ca. 20 Min.; bei 2 Nächten)
 Ärztliche Eingangsuntersuchung 

(bei 5 + 7 Nächten)
7 / 10 Kuranwendungen pro Voll-

zahler (bei 5 + 7 Nächten)WLAN
 Shuttleservice (Bahnhof z. Hotel; 

mit Voranmeldung)
u. v. m.

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ Standard

Saison Anreise täglich
Nächte 2 5 7

01.11. - 19.12.23 129 319 439

04.09. - 30.10.23 189 469 639

Einzelzimmerzuschlag: 15 €/Nacht  
Kurtaxe: ca. 2 € pro Person/Nacht

Ihr Hotel in direkter Rheinlage bietet 
ein Restaurant, Rheinterrasse, Aufzug 
und Abstellmöglichkeiten für Fahr-
räder. Koblenz mit dem Deutschen 
Eck erreichen Sie nach ca. 22 km.
Für Sie inklusive: 
2 / 3 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension Plus
1 Flasche Wasser pro Zimmer
Informationen über die Region
WLANHotelparkplatz (n. V.)

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 2 3 5 7

01.11. - 20.12.23 111 179 289 399

16.10. - 31.10.23 129 189 315 439

04.09. - 15.10.23 149 219 359 489

Preise ggf. zzgl. Wochenendzuschlag  
Einzelzimmerzuschlag: 30 €/Nacht  
Kurtaxe: ca. 1,60 € pro Person/Nacht 

Ihr Hotel im Zillertal besteht aus 
mehreren verbundenen Häusern und 
erwatet Sie mit einem Restaurant, 
Weinstube, Terrasse, Aufzug sowie 
Wellness- und Saunaoase u. v. m.
Für Sie inklusive: 
 2 / 3 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension Plus
 Nutzung des Wellnessbereichs
Leihbadetuch und Slipper
WLAN
Hotelparkplatz (nach Verfügb.)
u. v. m.

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ Komfort

Saison Anreise täglich
Nächte 2 3 5 7

05.11. - 28.11.23 189 285 474 599

08.10. - 04.11.23 219 329 545 689

12.09. - 07.10.23 – 359 589 749

Einzelzimmerzuschlag: 20 €/Nacht  
Kurtaxe: ca. 1,50 € pro Person/Nacht

Preisaktion:
Sparen Sie bei 7 Nächten Aufenthalt

Ihr Hotel bietet vier Restaurants, 
Coffee Shop, Bar sowie Wellness-
bereich mit Hallenbad, Außenpool, 
Finnischer Sauna, Ruheraum, Infra-
rotsauna, Fitnessraum u .v. m.

Für Sie inklusive: 
 2 / 3 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
 Wellnessbereich „The Monarch 

Spa“ mit Hallenbad, Außenpool 
(saisonal), Sauna u. v. m.

WLANu. v. m

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ Comfort / EZ

Saison Anreise täglich
Nächte 2 3 5 7

1 01.12. - 21.12.23 179 259 429 509

2 06.09. - 30.11.23 179 259 429 589

3 02.01. - 20.12.24 189 279 459 –

Kein Einzelzimmerzuschlag!  
Kurtaxe: ca. 2,10 € pro Person/Nacht

Niederbayern – Altmühltal 
The Monarch Hotel in Bad Gögging

Rhein – Tal der Loreley 
besttime Hotel Boppard

Österreich – Tirol – Zillertal 
Wellnesshotel Kohlerhof in Fügen

Tschechien – Böhmisches Bäderdreieck
Chateau Monty SPA Resort in Marienbad

Reise-Code: mona

3 Tage inkl. Halbpension

schon ab 5179,p. P.–

Reise-Code: kofu

3 Tage inkl. Halbpension Plus

schon ab 5189,p. P.–
Reise-Code: chma

3 Tage inkl. Halbpension

schon ab 5129,p. P.–

Reise-Code: lebo

3 Tage inkl. Halbpension Plus

schon ab 5111,p. P.–

Preisaktion in Saison 1:
Sparen Sie bei 7 Nächten Aufenthalt

Rheinschleife

Beispiel Doppelzimmer

Ausflugspakete Koblenz zubuchbar

Boppard

Kloster Weltenburg

Beispiel Doppelzimmer Komfort

Weitere Angebote fi nden Sie auf reisenaktuell.com
oder einfach den QR-Code scannen und buchen!

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, 
Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie 
auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reisebestätigung wird eine Anzahlung in Höhe 
von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen.
Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Beratung & Buchung

0261 - 29 35 19 72 und in Ihrem Reisebüro

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Bequem online 
buchen auf
reisenaktuell.com

LINUS WITTICH präsentiert

URLAUB 
IN DER 
HEIMAT

Alle Termine und Angaben unter Vorbehalt!

Schillingsfürst
Schon von weitem erblickt man 
das Barockschloss der Fürsten 
zu Hohenlohe-Schillingsfürst. 
Die Stadt Schillingsfürst hat 
eine über 1000-jährige bewegte 
Geschichte und es gibt sehr 
viel zu entdecken. Eine Füh-
rung durch das Barockschloss, 
ein Besuch der Flugshow des 
Fürstlichen Falkenhofs, die 
Geschichte über 300 Jahre 
Wasserversorgung - von Mus-
kelkraft der Ochsen bis hin zur 
modernen Technik - sowie die 
Kunst im Ludwig-Doerfler-Mu-
seum und die Geheimsprache, 
das Schillingsfürster Jenisch, 

sind interessante Höhepunkte. Für Radfahrer und Wanderer gibt 
es wunderschöne Touren durch die idyllische und abwechs-
lungsreiche Landschaft der Frankenhöhe. 
TreffpunktDeutschland.de/schillingsfuerst

Noch mehr auf   
TreffpunktDeutschland.de 
QR-Code scannen und ganz Deutschland entdecken! 

Das gibt es zu gewinnen
EIN EXKLUSIVER ERLEBNISAUFENTHALT 
IM EUROPA-PARK RESORT
Ein exklusiver Erlebnisaufenthalt für vier Personen in einem der 
parkeigenen Erlebnishotels inklusive reichhaltigem Frühstücks-
buffet, Nutzung der Wellnessbereiche und Pools, kostenfreiem 
Parkplatz, Zweitageseintritt in den Europa-Park sowie VIP-Zutritt 
zum Park 30 Minuten vor offi zieller Öffnung. 
Einfach bis zu 31.12.2023 Newsletter abonnieren unter 
www.TreffpunktDeutschland.de/newsletter
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Verschneite Tannen und farbenfrohe Chrysanthemen säumen 
den Wegesrand und der Duft von frisch gebrannten Mandeln 
vermischt sich mit dem von leckerer Kürbissuppe – vom 6. No-
vember bis zum 1. Dezember 2023 spielt Deutschlands größter 
Freizeitpark wieder verrückt und vereint gleich zwei Jahreszeiten. 
HALLOWinter verbindet das Beste aus der bunten Herbstzeit mit 
magischen Wintermomenten und bietet seinen Besuchern so ein 
einzigartiges Erlebnis. Gäste jeden Alters dürfen sich auf ein ab-
wechslungsreiches Showprogramm und über 100 Attraktionen 
freuen. An warmen Herbsttagen können sie sich beispielsweise 
in der Wasserachterbahn „Poseidon“ abkühlen oder sich den 
Wind bei einer Fahrt mit der „Liechtensteiner Ballonfahrt“ um die 
Nase wehen lassen. Auch an trüben Wintertagen erleben die Be-
sucher Spannung und Spaß. Im Traumzeit-Dome zum Beispiel 
begleiten sie den Visionär Nikola Tesla in „Nikola Tesla´s Beautiful 
Croatia“ bei seinen bahnbrechenden Experimenten zur Elektrizi-
tät im ausgehenden 19. Jahrhundert und erkunden mit ihm die 
Sehenswürdigkeiten seiner Heimat Kroatien.
Europa-Park, Rust

HalloWinter Frankreich © Europa-Park

HALLOWinter
© Europa-Park

Wodan 
© Europa-Park

HALLOWinter-Saison  im
Europa-Park
06.11.2023 – 01.12.2023

TreffpunktDeutschland Newsletter
ABONNIEREN UND GEWINNEN
Einmal im Monat stellt die TreffpunktDeutschland-Redaktion 
einen Newsletter zusammen. Aktuelle touristische Themen, neue 
Orte und Regionen, aktuelle Eventhighlights und vieles mehr 
werden Sie hier fi nden. Zweimal im Jahr verlosen wir, unter allen 
Newsletter-Abonnenten, tolle Preise. Für Herbst/Winter 2023/24 
haben wir einen ganz besonderen Preis für Sie:

GEWINNSPIEL

Rulantica Snorri
© Europa-Park

Yullbe
© Europa-Park

Die im Städtedreieck Nürnberg, Bamberg und Bayreuth gelege-
ne Fränkische Schweiz steht für gute Luft, gutes Essen und gute 
Laune – und natürlich für noch vieles mehr. Familien mit Kindern 
erleben hier einen Urlaub, der ganz individuell an ihre Bedürf-
nisse angepasst ist. Genießer können sich durch das reichhaltige 
Bier-, Brand- und Schmankerlangebot schlemmen. Liebhabern 
von Aktivurlaub wird in Sachen Wandern, Radeln, Angeln, 
Kanufahren und Co. allerhand geboten. Kurzum: In der belieb-
ten Tourismusregion fi ndet jeder seinen Traumurlaub. Mit ihren 
romantischen Tallandschaften, überragt von 35 mittelalterlichen 
Burgen und Ruinen, ist die Fränkische Schweiz das Urlaubs-
paradies schlechthin in Deutschland. 
TreffpunktDeutschland.de/fraenkische-schweiz

Burg Pottenstein 
© TZ Fränkische Schweiz / Florian Trykowski

FRÄNKISCHE
SCHWEIZ

Steinerner Beutel Waischenfeld
© TZ Fränkische Schweiz

Florian Trykowski

Wiesent bei Streitberg
© TZ Fränkische Schweiz

Florian Trykowski

© Stefan Heidingsfelder / 
Info-Center Schillingsfürst
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LINUS WITTICH präsentiert

URLAUB 
IN DER 
HEIMAT

Alle Termine und Angaben unter Vorbehalt!

Schillingsfürst
Schon von weitem erblickt man 
das Barockschloss der Fürsten 
zu Hohenlohe-Schillingsfürst. 
Die Stadt Schillingsfürst hat 
eine über 1000-jährige bewegte 
Geschichte und es gibt sehr 
viel zu entdecken. Eine Füh-
rung durch das Barockschloss, 
ein Besuch der Flugshow des 
Fürstlichen Falkenhofs, die 
Geschichte über 300 Jahre 
Wasserversorgung - von Mus-
kelkraft der Ochsen bis hin zur 
modernen Technik - sowie die 
Kunst im Ludwig-Doerfler-Mu-
seum und die Geheimsprache, 
das Schillingsfürster Jenisch, 

sind interessante Höhepunkte. Für Radfahrer und Wanderer gibt 
es wunderschöne Touren durch die idyllische und abwechs-
lungsreiche Landschaft der Frankenhöhe. 
TreffpunktDeutschland.de/schillingsfuerst

Noch mehr auf   
TreffpunktDeutschland.de 
QR-Code scannen und ganz Deutschland entdecken! 

Das gibt es zu gewinnen
EIN EXKLUSIVER ERLEBNISAUFENTHALT 
IM EUROPA-PARK RESORT
Ein exklusiver Erlebnisaufenthalt für vier Personen in einem der 
parkeigenen Erlebnishotels inklusive reichhaltigem Frühstücks-
buffet, Nutzung der Wellnessbereiche und Pools, kostenfreiem 
Parkplatz, Zweitageseintritt in den Europa-Park sowie VIP-Zutritt 
zum Park 30 Minuten vor offi zieller Öffnung. 
Einfach bis zu 31.12.2023 Newsletter abonnieren unter 
www.TreffpunktDeutschland.de/newsletter
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Verschneite Tannen und farbenfrohe Chrysanthemen säumen 
den Wegesrand und der Duft von frisch gebrannten Mandeln 
vermischt sich mit dem von leckerer Kürbissuppe – vom 6. No-
vember bis zum 1. Dezember 2023 spielt Deutschlands größter 
Freizeitpark wieder verrückt und vereint gleich zwei Jahreszeiten. 
HALLOWinter verbindet das Beste aus der bunten Herbstzeit mit 
magischen Wintermomenten und bietet seinen Besuchern so ein 
einzigartiges Erlebnis. Gäste jeden Alters dürfen sich auf ein ab-
wechslungsreiches Showprogramm und über 100 Attraktionen 
freuen. An warmen Herbsttagen können sie sich beispielsweise 
in der Wasserachterbahn „Poseidon“ abkühlen oder sich den 
Wind bei einer Fahrt mit der „Liechtensteiner Ballonfahrt“ um die 
Nase wehen lassen. Auch an trüben Wintertagen erleben die Be-
sucher Spannung und Spaß. Im Traumzeit-Dome zum Beispiel 
begleiten sie den Visionär Nikola Tesla in „Nikola Tesla´s Beautiful 
Croatia“ bei seinen bahnbrechenden Experimenten zur Elektrizi-
tät im ausgehenden 19. Jahrhundert und erkunden mit ihm die 
Sehenswürdigkeiten seiner Heimat Kroatien.
Europa-Park, Rust

HalloWinter Frankreich © Europa-Park

HALLOWinter
© Europa-Park

Wodan 
© Europa-Park

HALLOWinter-Saison  im
Europa-Park
06.11.2023 – 01.12.2023

TreffpunktDeutschland Newsletter
ABONNIEREN UND GEWINNEN
Einmal im Monat stellt die TreffpunktDeutschland-Redaktion 
einen Newsletter zusammen. Aktuelle touristische Themen, neue 
Orte und Regionen, aktuelle Eventhighlights und vieles mehr 
werden Sie hier fi nden. Zweimal im Jahr verlosen wir, unter allen 
Newsletter-Abonnenten, tolle Preise. Für Herbst/Winter 2023/24 
haben wir einen ganz besonderen Preis für Sie:

GEWINNSPIEL

Rulantica Snorri
© Europa-Park

Yullbe
© Europa-Park

Die im Städtedreieck Nürnberg, Bamberg und Bayreuth gelege-
ne Fränkische Schweiz steht für gute Luft, gutes Essen und gute 
Laune – und natürlich für noch vieles mehr. Familien mit Kindern 
erleben hier einen Urlaub, der ganz individuell an ihre Bedürf-
nisse angepasst ist. Genießer können sich durch das reichhaltige 
Bier-, Brand- und Schmankerlangebot schlemmen. Liebhabern 
von Aktivurlaub wird in Sachen Wandern, Radeln, Angeln, 
Kanufahren und Co. allerhand geboten. Kurzum: In der belieb-
ten Tourismusregion fi ndet jeder seinen Traumurlaub. Mit ihren 
romantischen Tallandschaften, überragt von 35 mittelalterlichen 
Burgen und Ruinen, ist die Fränkische Schweiz das Urlaubs-
paradies schlechthin in Deutschland. 
TreffpunktDeutschland.de/fraenkische-schweiz

Burg Pottenstein 
© TZ Fränkische Schweiz / Florian Trykowski

FRÄNKISCHE
SCHWEIZ

Steinerner Beutel Waischenfeld
© TZ Fränkische Schweiz

Florian Trykowski

Wiesent bei Streitberg
© TZ Fränkische Schweiz

Florian Trykowski

© Stefan Heidingsfelder / 
Info-Center Schillingsfürst
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Zapfendorf

mit hoher Akzeptanz

Wir erreichen Ihre Kunden

Informationsquelle

Nicole Kraus
Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Mobil:  0151 52046086
Fax: 09191 7232-42 
n.kraus@wittich-forchheim.de • www.wittich.de

Werben Sie effektiv
in Amts- und Mitteilungsblättern.

 Näher am Kunden
 Hohe Leserzahlen
 Längere Aktualität

Lautertal
PLZ 96486 »Amtsblatt der Gemeinde Lautertal«
Verbreitungsgebiet: Unterlauter, Neukirchen, Oberlauter, Rottenbach, Tiefenlauter und Tremersdorf

Dörfles-Esbach
PLZ 96487 »Mitteilungsblatt Dörfles-Esbach«
Verbreitungsgebiet: Dörfles, Esbach

Weitramsdorf
PLZ 96479 »Weitramsdorfer Nachrichten«
Verbreitungsgebiet: Weitramsdorf (mit Altenhof, Gersbach, Hergramsdorf, Neundorf, Schlettach, 
Tambach, Weidach)

Grub a. Forst
PLZ 96271 » Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Grub a.Forst  
und der Gemeinden Grub a. Forst und Niederfüllbach«
Verbreitungsgebiet: Verwaltungsgemeinschaft Grub a.Forst mit den 
Gemeinden Buscheller, Forsthub, Gleisenau, Rohrbach, Roth a.Forst 
und Zeickhorn

Ahorn
PLZ 96482 »Mitteilungsblatt der Gemeinde Ahorn«
Verbreitungsgebiet: Ahorn, Eicha, Finkenau, Hohenstein, 
Krebsmühle, Schafhof, Schorkendorf, Triebsdorf, 
Witzmannsberg, Wohlbach und Ziegelhütte

Großheirath
PLZ 96269 »Amtsblatt der Gemeinde Großheirath«
Verbreitungsgebiet: Großheirath (mit Buchenrod, Erlesmühle, Gossenberg, Neuses a. d. Eichen, 
Rossach, Watzendorf)

Itzgrund
PLZ 96274 »Itzgrund-Bote« Amtsblatt für die Gemeinde Itzgrund
Verbreitungsgebiet: Itzgrund (mit Kaltenbrunn, Bodelstadt, Büdenhof, Gleußen, Herreth, Kalten-
herberg, Lahm, Lohhof, Merkendorf, Pülsdorf, Schenkenau, Schleifenhan, Schottenstein, Sorghof, 
Welsberg)

Ebensfeld
PLZ 96250 »Mitteilungsblatt für den Markt Ebensfeld«
Verbreitungsgebiet: Ebensfeld (mit Birkach, Dittersbrunn, Döringstadt, Draisdorf, Eggenbach, Erlhof, 
Freiberg, Hahnhof, Kleukheim, Kümmel, Kutzenberg, Messenfeld, Mönchshof, Neudorf b. Ebensfeld, 
Niederau, Oberbrunn, Oberküps, Peusenhof, Pferdsfeld, Prächting, Sträublingshof, Ummersberg, 
Unterbrunn, Unterküps, Unterneuses)

Ebern
PLZ 96103 »Baunach- und Weisachbote der VG Ebern«
Verbreitungsgebiet: Ebern (mit Albersdorf, Bischwind a. Raueneck, Bramberg, Brambergermühle, Brünn, 
Eichelberg, Eyrichshof, Fierst, Fischbach, Frickendorf, Gemünd, Gemündermühle, Hetschingsmühle, 
Heubach, Höchstädten, Jesserndorf, Kurzewind, Lützelebern, Mühle (obere), Neuses a. Raueneck, 

Papiermühle, Pöppelsmühle, Reutersbrunn, Rotenhan, Ruppach, Ruppachsmühle, Sachsenhof, 
Sandhof, Siegelfeld, Specke, Straßenhof, Unterpreppach, Vorbach, Weißenbrunn, Welkendorf)

Pfarrweisach (mit Dürrnhof, Herbelsdorf, Junkersdorf a. d. Weisach, Kraisdorf, Lichtenstein, 
Lohr, Rabelsdorf, Römmelsdorf)
Rentsweinsdorf (mit Gräfenholz, Hebendorf, Lind, Losbergsgereuth, Ottneuses, Salmsdorf, 

Sendelbach, Treinfeld, Treinfeldsmühle)

Maroldsweisach
PLZ 96126 »Zeilberg-Echo«
Verbreitungsgebiet: Maroldsweisach (mit Allertshausen, Altenstein, Bastenmühle, Birkenfeld, 

Breitenbach, Dippach, Ditterswind, Dürrenried, Ebene, Eckartshausen, Ermershausen, Gabelsmüh-
le, Geroldswind, Greßelgrund, Großsaarhof, Gückelhirn, Hafenpreppach, Holländermühle, Marbach, 
Neumühle, Obere Mühle, Pfaffendorf, Todtenweisach, Voccawind, Voccawindermühle, Wasmuthhau-
sen, Weidachsmühle, Winhausen, Wüstenbirkach)

Seßlach
PLZ 96145 »Seßlach«

Verbreitungsgebiet: Autenhausen, Bischwind, Dietersdorf, Eckersdorf, Gehegsmühle, 
Gemünda, Gleismuthhausen, Hattersdorf, Heilgersdorf, Heinersdorf, Krumbach, 

Lechenroth, Merlach, Muggenbach, Oberelldorf, Rothenberg, Schloß Wiesen,  
Seßlach, Setzelsdorf, Trammershof, Unterelldorf

Zapfendorf
PLZ 96199 »Mitteilungsblatt Markt Zapfendorf«
Verbreitungsgebiet: Zapfendorf (mit Kirchschletten, Lauf, Oberleiterbach, 

  Oberoberndorf, Reuthlos, Roth, Sassendorf, Unterleiterbach, Weihersmühle)
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Ebern
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Niederfüllbach
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Sei immer digital & mobil 
über alle Neuigkeiten aus 
Deinem Ort und Deiner 
Heimat informiert. 
Entdecke die meinOrt-App 
von LINUS WITTICH wann 
und wo Du willst. Egal ob 
zu Hause an Deinem 
Rechner oder unterwegs 
mit Smartphone oder Tablet.

Entdecke jetzt auch
Deinen Ort!

www.meinort.appmeinort.app
Web-App unter

Neuigkeiten aus Maroldsweisach
und Umgebung

Jetzt in der App: 
Der meinOrt-Abfallkalender!
Verpasse keinen Abfalltermin mehr für Deinen Bezirk.
Nutze die praktischen Push-Benachrichtigungen in
Deiner meinOrt-App.

Maroldsweisach hat jetzt eine App 
Sei immer digital & mobil über alle Neuigkeiten aus Deinem Ort 
und Deiner Heimat informiert. Entdecke die meinOrt-App von 
LINUS WITTICH wann und wo Du willst. Egal ob zu Hause an 
Deinem Rechner oder unterwegs mit Smartphone oder Tablet.

Wetter

Ort ändern

Jobs in Deiner Region

Jahrgang 43 Freitag, den 11. Juni 2021 Nummer 12

Amts- und Mitteilungsblatt für den 
Markt Maroldsweisach mit seinen Gemeindeteilen

Zeilberg-
Echo

Herzliche Einladung zur AUSBILDUNGSBÖRSE 
in der Mittelschule Maroldsweisach
Ein wichtiges Anliegen aller Schulen ist es, die Schüler so anzuleiten, dass sie einen Erstberuf auswählen, der 
zu ihnen passt und dessen Anforderungen sie gerecht werden können. Sie sollen den Wert einer qualifizierten 
Berufsausbildung wahrnehmen und erkennen, wie sehr es in allen Berufen neben fachlichem Können auch auf 
soziale und personale Kompetenzen ankommt.
Um die Schülerinnen und Schüler in diesem Schritt zu unterstützen, findet in diesem Schuljahr wiederholt in 
Zusammenarbeit mit 25 regionalen Betrieben eine Ausbildungsbörse statt.

Hierzu öffnet die Mittel-
schule Maroldsweisach 
am

Samstag,  
den 26. Juni 2021 

von 9.00  
bis 12.00 Uhr

ihre Türen.

Alle Interessierten und 
zukünftigen Berufsan-
fänger können eine Viel-
zahl an Informationen 
über Ausbildungsmög-
lichkeiten, Berufsbilder 
sowie Ausbildungsplatz-
angebote sammeln und 
erfahren. In diesem Rah-
men bietet sich auch die 
Möglichkeit Ausbilder 
und Auszubildende zu 
befragen und Betriebe 
kennen zu lernen. Es 
darf gefragt, ausprobiert 
und getestet werden.

Auf Ihr Kommen, eine rege Teilnahme seitens der Schülerinnen und Schüler sowie einen wertvollen Erfahrungs-
austausch freut sich die Schulgemeinschaft der Mittelschule Maroldsweisach.

Bitte beachten Sie die allgemeinen Hygieneregen!

Schulverband Maroldsweisach
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Zur Zeitung

HAT JETZT EINE APP
MAROLDSWEISACH

Jetzt kostenfreiin DeinemStore!

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

onlineonlineonlineonlineonlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

druckenJetzt

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstigJetztJetzt
Wahnsinn!Diese Preise sind der 
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DDiiee  iinnnneerree  MMiittttee  ffiinnddeenn  dduurrcchh    
Benefit Yoga® für Anfänger 
mmiitt  DDaanniieellaa  RRootthh

Ort: in der „Arche“ in Maroldsweisach 
 Meininger Str. 11

Zeit: donnerstags (8x) von 19:00 – 20:30 Uhr
 5. Oktober bis 30. November 2023
 (nicht am 12.10.2023)

Preis: 104 Euro 

Anmeldung bitte per Email: yogamitdaniela@web.de 
oder per Telefon: 01522/443 1213    

Bild: Pixabay

Nicole Kraus

Wie kann ich Ihnen helfen?

Mobil: 0151 52046086
n.kraus@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

 Immobilien 
© KB3 - Fotolia

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe

Zeigen Sie Farbe!
Lassen Sie sich von uns beraten: 09191/7232-0


